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Anzeigen

Es ist kaum zu glauben, aber 
Realität: Am Sonntag, den 
29. Oktober 2023, steht be-
reits zum 55. Mal die Katern-
berg-Konferenz auf dem 
Programm. 

Die Situation in Katernberg, 
Schonnebeck und Stoppen-
berg und die Entwicklung der 
Stadtteile steht wieder im Mit-
telpunkt. Vorträge und Dis-
kussionen um das Thema „Zu-

sammenleben im Stadtteil“ 
sind für den Zeitraum von 11 
bis 13 Uhr in der großen Men-
sa der Gustav-Heinemann-
Gesamtschule vorgesehen. 
Alle interessierten Bürger sind 

dazu eingeladen. Auch Essens 
Oberbürgermeister Thomas 
Kufen wird am Rednerpult 
stehen und einen persönli-
chen Rückblick geben.
4Weiter geht es auf Seite 2

Die Geburtsstunde der Katernberg-Konferenz im Jahre 1993: Mit dem Anspruch, die Weichen für die Zukunft zu stellen. 
� (Foto: Archiv Katernberg Konferenz)

Die 55. Katernberg-Konferenz ruft! 
Zusammenleben im Stadtteil - am Sonntag, den 29. Oktober 2023,

von 11 bis 13 Uhr in der Gustav-Heinemann-Gesamtschule 

St. Martin macht 
sich wieder auf 

den Weg

30 Jahre
Katernberg-Konferenz

Foto: pixabay.com

„Sankt Martin, Sankt Martin, 
Sankt Martin ritt durch Schnee 
und Wind, sein Ross, das trug 

ihn fort geschwind. Sankt 
Martin ritt mit leichtem Mut. 
Sein Mantel deckt ihn warm 

und gut.“

Am 14. November 2023 
werden diese und ähn-
liche Melodien und Texte 
erklingen, wenn der Um-
zug im mittlerweile 75.  
Jahr auf dem Schulhof der 
Immelmannstraße um 18 
Uhr startet. 

4Weiter geht es auf Seite 6
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Einladung zur 55. Katernberg-Konferenz
Zusammenleben im Stadtteil - 

am Sonntag, den 29. Oktober 2023, von 11 bis 13 Uhr
in der Gustav-Heinemann-Gesamtschule

Der Veranstalterkreis: Johannes Maas, Katernberger Werbering, Siegfried Brandenburg,
Schonnebecker Werbeblock, Thomas Körzel, Werbegemeinschaft Stoppenberg

Folgende Tagesordnung haben wir für Sie vorbereitet:

1.	 30 Jahre Katernberg-Konferenz – ein persönlicher Rückblick
	 Prof. Klaus Wermker

2.	 Die aktuellen Herausforderungen im Bezirk Zollverein
	 Zusammenleben im Stadtteil
	 Igor Wenzel – Stabstelle Integration im Stadtbezirk VI - Zollverein
	 Die Sicht eines Sportvereins
	 Willi Bock Vors. - DJK Sportfreunde Katernberg 13/19
	 Die Sicht von Schule
	 Lukas Rüenauver - Schulleiter der Gustav-Heinemann-Gesamtschule
	 Die Sicht des Jugendforums Zollverein — 
	 Jugendbeteiligung	im Bezirk VI – Stand und Ausblick
	 Uwe Schmitter – Projektleiter
	 Die Sicht des Einzelhandels /Versorgung
	 Siegfried Brandenburg – Thomas Körzel – Johannes Maas

3.	 Was in der Zeit alles erreicht wurde – 30 Jahre Soziale Stadt
	 Margarete Meyer – Stadt Essen

Zum Ausklang der Veranstaltung laden wir Sie herzlich zu persönlichen Gesprächen bei 
Imbiss und Getränken ein. Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
Zur besseren Vorbereitung bitten wir Sie, wenn es Ihnen möglich ist, sich bis 
zum 27. Oktober 2023 formlos per Mail an info@katernberg.de oder
werbering2014@gmx.de anzumelden.
Wir laden nicht mehr postalisch ein. Bitte geben Sie diese Einladung gerne an Bür-
gerinnen und Bürger, Freunde und Bekannte weiter. Alle Interessierten sind herz-
lich willkommen.
Der Katernberger Werbering, der Schonnebecker Werbeblock und die Werbegemeinschaft 
Stoppenberg stellten uns diese Einladung zur Veröffentlichung zur Verfügung.

Anzeigen

30 Jahre
Katernberg-Konferenz

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde und Freundin-
nen der Katernberg-Konferenz, hiermit möchten wir Sie herz-
lich zu unserer 55. Katernberg-Konferenz einladen. Wir hoffen 
sehr, wieder recht viele von Ihnen begrüßen zu können, um 
uns über die künftige Entwicklung in unseren Stadtteilen Ka-
ternberg, Schonnebeck und Stoppenberg auszutauschen.

Foto: Archiv/Willi Zimmermann
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In ein Katernberger Tradi-
tions-Restaurant ist nach 
monatelangem Stillstand 
wieder Leben eingekehrt. 
Unter neuer Leitung hat 
der „Warsteiner Stiefel“ 
geöffnet, Emir und Zina 
Camdzic sind die neuen 
Eigentümer. 

Der aus Kroatien stammen-
de Emir steht dort selbst 
in der Küche, erstmals auf 
eigene Rechnung, nach-
dem er schon fast 30 Jahre 
in anderen Restaurants mit-
arbeitete und viel erfahren 
und lernen konnte. So bei-
spielsweise nach seiner Aus-
bildung in Frankfurt, einem 
Engagement in einem Lokal 
im Mainzer Staatstheater, 
in dessen Rahmen er unter 
anderem auch Jürgen Klopp 
und seine Fußballprofis von 
Mainz 05 im Rahmen einer 
dreitägigen Aufstiegsfeier 
bewirtete, und Stationen 

auch in Sterne-Restaurants 
in Essen, ist er privat und be-
ruflich hier angekommen.

Einen großen Anteil daran 
hat natürlich auch seine 
Ehefrau Zina, die ihn mit 
ihrem Charme und ernsten, 
mittlerweile umgesetzten 
Hochzeitsabsichten, nach 
Essen „lockte“. Im „War-
steiner Stiefel“, der neben 
Plätzen für 120 Gäste auch 

eine Kegelbahn bietet, hat 
er seit Oktober seinen eige-
nen Koch-Stil in die Spei-
sekarte eingebracht, und 
schon mit großem Erfolg 
die Bürger des Essener Nor-
dens probieren lassen. Die 
Auswahl ist vielfältig, und 
vor allem dank des neuen 
Chefs, der im übrigen selbst 
Köche ausbilden darf, auch 
äußerst einfallsreich. „Pikan-
tes aus der Pfanne“ ist im 

Familie Camdzic haucht Traditionsrestaurant neues Leben ein 
Im „Warsteiner Stiefel“ gehen die Gäste wieder rege ein und aus 

Johannes Maas - seit vielen Jahren unermüdlich
Katernberger mit dem Essener Bürgertaler ausgezeichnet

Diese Ehrung bewegte Jo-
hannes Maas sichtlich. Mit 
der Verleihung des Essener 
Bürgertalers im Rahmen 
einer Feierstunde auf Ze-
che Zollverein würdigte die 
FDP-Fraktion im Rat der 
Stadt den Katernberger für 
seinen ehrenamtlichen Ein-
satz für das städtische Ge-
meinwesen. Ausgezeichnet 
werden damit Bürgerinnen 
und Bürger, die sich über 
Jahre durch besonderen 
Einsatz im sozialen, kultu-
rellen oder sportlichen Be-
reich für die Stadt Essen 
und deren Einwohner aus-
gezeichnet haben; ehren-
amtlich und dabei häufig 
ohne öffentliche Aufmerk-
samkeit.

„Johannes Maas ist ein Mann 
des Essener Nordens, aus 
Katernberg, der sich seit 

Jahrzehnten mit viel Engage-
ment in den verschiedensten 
Bereichen für seinen Stadt-
teil einsetzt,“ sagte Prof. Dr. 
Peter Noll, Vorstandsvorsit-
zender der Stiftung Zollver-
ein, in seiner Laudatio. „Er 
gründete vor vielen Jahren 
nicht nur den Katernberger 

Werbering, sondern initi-
ierte auch maßgeblich die 
Katernberger Konferenz, 
die sich bis heute mit vielen 
gesellschaftlichen, sozialen 
und politischen Themen aus-
einandersetzt, und so dazu 
beiträgt, die Strukturen des 
Stadtbezirkes zu verbessern. 

Ebenso ist ihm immer die 
Durchführung unseres jähr-
lichen Zechenfestes hier auf 
Zollverein ein besonderes 
Anliegen. Auch dafür ge-
bührt ihm großer Dank.“ 

Ehrenamt: „Ein Mann des
Essener Nordens“

„Mit großer Freude bedanke 
ich mich sehr für den Bür-
gertaler der FDP-Fraktion“, 
erklärte Johannes Maas, der 
auch nicht unerwähnt ließ, 
dass er diese Auszeichnung 
stellvertretend und im Na-
men der vielen Ehrenamtler 
in der Stadt sehr gerne an-
nehme.
Maas ist unter anderem seit 
seiner Gründung im Jahre 
1976 Geschäftsführer bzw. 
seit 1980 Vorsitzender des 
Katernberger Werberings 
e.V. und Sprecher der Werbe-

gemeinschaften Katernberg, 
Schonnebeck und Stoppen-
berg. Im besonderen Maße 
vertritt er seitdem die vielen 
Belange des örtlichen Ein-
zelhandels, der Handwerker 
und der freien Berufe.
„Johannes Maas gehört zu 
den Persönlichkeiten in un-
serer Stadt, der sich in vielen 
Bereichen verdient gemacht 
hat“, so Hans-Peter Schöne-
weiß, Fraktionsvorsitzender 
der FDP in Essen zur Wahl des 
diesjährigen Preisträgers. „Er 
war und ist seit Jahrzehnten 
in vielen Bereichen ehren-
amtlich tätig und unermüd-
licher Vermittler zwischen 
Bürgern, Politik, Wirtschaft 
und Verwaltung. Wir freuen 
uns, dass wir mit ihm einen 
würdigen Preisträger für den 
Bürgertaler der FDP-Fraktion 
2023 gefunden haben.“ 
� - greis

Hans-Peter Schöneweiß, Vorsitzender der FDP-Fraktion (li.)  und Prof. 
Dr. Peter Noll, Vorstandsvorsitzender der Stiftung Zollverein (re.), gra-
tulieren dem diesjährigen Preisträger des Bürgertalers Johannes Maas 
mit Ehefrau Regina Maas.� (Foto: FDP/Peter Pfeffer)

Anzeigensonderveröffentlichung

Angebot, Leckeres vom La-
vastein-Grill, grundsätzlich 
im Vordergrund dabei die 
deutsche und mediterrane 

Küche, wie auch Tapas-Ge-
richte für die kleinen Genüs-
se auf spanische Art. �
� - greis 

Das Interesse der hungrigen Gäste ist groß, so wer-
den zur Unterstützung bereits weitere Mitarbeiter 
gesucht. Die Stellen eines Kochs oder Beikochs in 
Voll- oder Teilzeit sind zu vergeben. 

-	 Wer einen Tisch reservieren möchte, oder Fragen hat, kann das unter 0201/2798700 tun.
-	 Der Warsteiner Stiefel ist auch für Veranstaltungen zu mieten. Geburtstags- oder
	 Firmenfeiern, Weihnachtsessen oder Beerdigungen - auf alle Gegebenheiten sind Emir
	 und Zina Camdzic vorbereitet.
-	 In Zukunft soll es besondere Aktionstage geben: Schnitzel zum reduzierten Preis am
	 Dienstag, oder auch Cocktail-Abende am Wochenende.

Emir Camdzic (2. v.l.) mit einem Teil seines Teams.�
� (Foto: Frank Zimmers)
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Lange & KönigLange & König

Gelsenkirchener Str. 31 · 45141 Essen-Stoppenberg
Tel.: 0201 - 295 160 · Fax: 0201 - 292 668

kontakt@lange-koenig.ruhr · www.lange-koenig.ruhr

24-Std.-Notdienst · Türöffnungen Tag & Nacht24-Std.-Notdienst · Türöffnungen Tag & Nacht

SicherheitstechnikSicherheitstechnik

Zylinderschlüssel & Schlüssel nach Code 
Kostenlose Fachberatung · Stempel & Namensschilder

Tresore & Briefkastenanlagen · Fenstersicherung & Wartung 
Schließanlagen & Zylinder · Elektronische Schließzylinder

Wir sichern Ihr Heim!Wir sichern Ihr Heim!

Unfallreparaturen · Klimaanlagenwartung
Reifenservice · Inspektion

Gelsenkirchener Straße 54
45141 Essen
Telefon (02 01) 47 86 986
Telefax (02 01) 47 86 987
www.autoservice-jastrzembski.de

Der rund ein Kilometer lan-
ge Geh- und Radweg in-
nerhalb der Forstfläche „Im 
Westerbruch“ in Stoppen-
berg befindet sich aktuell in 
einem sehr schlechten Zu-
stand und weist großflächi-
ge Brüche im Asphalt sowie 
Löcher auf. Der Ausschuss 
für Verkehr und Mobilität 
der Stadt sprach sich nun 

dafür aus, dass die Wege-
verbindung zwischen der 
Josef-Hoeren-Straße und 
der Straße Im Westerbruch 
erneuert werden soll.

Geplant ist, neben einer Er-
neuerung der Oberfläche, 
auch die Verbreiterung des 
Weges von aktuell rund drei 
auf 3,5 Meter. Um insbeson-

dere die Sicherheit von Rad-
fahrern auch in der Däm-
merung oder Dunkelheit zu 
erhöhen, soll die entstehen-
de Asphaltkante mit einer 
Markierung versehen wer-
den. Die Kosten für die Er-
neuerung liegen bei voraus-
sichtlich 500.000 Euro. Mit 
dem Baubeginn ist im kom-
menden Jahr zu rechnen.

Geh- und Radweg in Stoppenberg 
soll erneuert werden

Mehr Sicherheit und Verbreiterung des Weges

Limousinenservice • Taxi • VIP-Fahrten • Kurierfahrten • Rollstuhltaxi
Anhängerverleih • Reisebusse • Krankenfahrten für alle Kassen

Buchungshotline 
0201-30 30 30

Auch in diesem Jahr wird die Werbegemeinschaft 
Stoppenberg wieder einen großen Tannenbaum auf 
dem Barbarossaplatz aufstellen und von Kindern der 
Grundschule schmücken lassen. 

Kinder schmücken wieder
den Tannenbaum 

Kleiner, aber feiner Adventsmarkt
auf dem Barbarossaplatz am 24. November

Die Stadt Essen lädt am 
Samstag, den 28. Oktober, 
zum Tag des Schulbaus in 
zwei besondere Schulge-
bäude ein. 

Auf dem Programm stehen 
Führungen durch die Grund-
schule Haarzopf, Abzweig 
Hatzper Straße, und die 
Gustav-Heinemann Gesamt-

schule in Schonnebeck. Der 
Tag des Schulbaus soll auf 
die modernen Bauweisen 
und die nachhaltige Nut-
zung im Rahmen der Schul-
bauleitlinie der Stadt Essen 
aufmerksam zu machen. 
Am Nachmittag ab 14 Uhr 
ist der „Tag des Schulbaus“ 
in Schonnebeck zu Gast. 
Das Gebäude dort wird seit 

August 2021 genutzt. Alle 
Klassen und Räume sind hier 
auf die modernen, digitalen 
Anforderungen ausgerich-
tet. Der Campus bietet Platz 
für aktuell rund 1.300 Schü-
ler*innen.
Eine Anmeldung für die Füh-
rungen ist online auf www.
essen.de/tag-des-schulbaus 
möglich.

Tag des Schulbaus am 28. Oktober
Angebot zur Führung auch durch Gustav-Heinemann-Gesamtschule
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Anzeigensonderveröffentlichung

Weckenkamp 10 · 45327 Essen-Katernberg
Tel.:	 0201 - 830 29 0
Fax:	 0201 - 830 29 16
Mail:	 info@elektro-dreier.de
Web:	 www.elektro-dreier.de

AnzeigenDie Weihnachtszeit ist nah - Knobel 
bietet Florales und Dekoration

Auch an Allerheiligen geöffnet - Vielfalt und Besonderes

Allerheiligen steht vor der 
Tür - und Knobel ist bereit. 
Wer in Sachen floristischer 
Vielfalt und Dekoration für 
den 1. November gut gerüs-
tet sein möchte, kann schon 
zuvor in der Ausstellung des 
Fachbetriebes Knobel direkt 
am katholischen Friedof in 
Katernberg (Viktoriastr. 129) 
fündig werden, oder direkt 
am Feiertag, wenn von 9 bis 
13 Uhr die Türen geöffnet 
werden. Ob Gestecke, Sträu-
ße, Schalen oder Kerzen - al-
les ist dort zu bekommen.

Ab dem 13. November wird 
dann die Advent- und Weih-
nacht-Dauerausstellung 
eröffnet, in dem vor allem 
Adventkränze, Adventgeste-
cke und Adventdekoration, 
auch in Form besonderer 
Einzelstücke, im Mittelpunkt 
stehen. Dann an zwei Orten: 
Viktoriastraße 66 (Dienstag, 
Mittwoch und Donnerstag 
von 9.30 bis 13 Uhr, Donners-
tag zusätzlich 17 bis 19 Uhr) 
und Viktoriastraße 129 (Mo., 
Di., Do., Fr. 9 bis 18 Uhr; Mi. 
und Sa. 9 bis 13 Uhr). Ganz 

neu ist auch das Angebot 
an besonderer Ruhrgebiets-
dekoration: Handgefertigtes 
aus der Region, Traditionelles 
auch einfach mal in ganz neu-
em Gewand. Und eines ist bei 
Knobel garantiert: Ständig 

wird dort der interessierte 
Kunde kompetent beraten 
und mit Pflanzen aller Art 
und exklusiven Dekorationen 
zu besonderen Anlässen wie 
Weihnachten, Allerheiligen 
und Ostern versorgt. 

Heino und Anita rühmen die Himmel
Festliches  Konzert im Katernberger Bergmannsdom am 18. November

Übungen für die Stimm-
bänder und ganz viel Schlaf 
- das ist das tägliche Fitness-
Geheimnis des 84-jährigen 
Heino, der in den nächsten 
Wochen auf eine Kirchen-
tournee mit 23 Terminen in 
drei Monaten in Deutsch-
land, Österreich, Italien und 
Belgien geht, zusammen mit 
Anita Hegerland. Darunter 
auch bei einem Auftritt am 
18. November im Katernber-
ger Bergmannsdom.

„So ein Kirchenraum hat et-
was ganz Magisches und In-
times“, freut sich der Sänger, 
der in seinem 65-jährigen 
künstlerischen Leben schon 
fast alle musikalischen Fa-
cetten zur Darbietung ge-
bracht hat: Von Volks- über 
Schlager-Musik, bis hin zur 
„Ballermann-Mucke“ und 

richtig harten Rock-Klängen. 
„Und jetzt genieße ich es mal 
wieder, so richtig schön zu 
singen“, erzählt er mit einem 
Schmunzeln. Dabei nutzt er 
vor allem, gemäß des Konzert-
Mottos „Die Himmel rühmen“,  
klassische Kompositionen, 
sakrale Lieder von Schubert, 
Mozart, Brahms und Beet-
hoven. Unterstützt von zwei 
Chor-Sängerinnen und Franz 
Lambert an seiner bekann-
ten Orgel. Ja, und dann wird 
da noch Anita Hegerland, die 

auch gemeinsam mit Rock-
Tüftler Mike Oldfield weltweit 
beachtete Hits hatte,  zusam-
men mit Heino auf der Bühne 
im Kirchenraum stehen, und 
mit ihm zusammen ein viel-
fältiges, klassisches, und auch 
teilweise mit aktuellen Bezü-
gen gespicktes Programm 
bieten. Natürlich mit „Schön 
ist es, auf der Welt“ zu sein, 
das sie zusammen mit Roy 
Black als Kind zusammen zur 
Berühmtheit machte, aber 
ebenfalls mit Nicoles „Ein 
bisschen Frieden“ oder auch 
bekannten Schlafliedern für 
Kinder wie „Guten Abend, 
gute Nacht“ oder „Mein Prinz, 
schlaf ein“. Mitsingen in den 
Reihen des Publikums ist da-
bei ausdrücklich erwünscht, 
um eine ganz besondere At-
mosphäre zu erschaffen. 
� - greis 

Das gesamte Jahr über gibt es natürlich exklusive und 
klassische Floristikangebote für Hochzeiten, Taufen und 
Beerdigungen. Grabpflege und Grabbepflanzungen ergän-
zen das Angebot. 

Heino und Anita.
� (Foto: Dirk Greisler)
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-	 Kompetent - Schnell - Zuverlässig

-	 Nutzen Sie unseren kostenfreien Botendienst

-	 Profitieren Sie von unserem Arzneimittelwissen

·	 Apothekerin S. Stütz · Fachapothekerin
	 für Allgemeinpharmazie, Geriatrie und
	 Ernährungsberatung
·	 Apotheker Dr. med. A. Stütz
www.schwanhilden.de

UNSER ZIEL – IHRE GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da:

Huestr. 111 · Tel.: 21 63 63

Huestr. 120 · Tel.: 21 21 26 +

TurnstübchenJugendhalle1993

Saatbruchstraße 52 · 45309 Essen-Schonnebeck

Neu Ihr gemütliches Café in der alten
Turnhalle am Schonnebecker Markt.

Öffnungszeiten:
Mi. - Sa. von 9.00 - 14.00 Uhr

- Kaffee - Frühstück - erfrischende Getränke
- lecker belegte Brötchen - u.v.m. - Außenterrasse
- Aktionstage, jeweils nach Ankündigung

Der Schonnebecker Treff am Markt
Herzlich
willkommen

           Sankt Martins-Zug in Schonnebeck
Am 14. November wird die Tradition fortgesetzt - strahlende Kinderaugen als Belohnung

4Weiter geht es von Seite 1
Diese Tradition wird auch in 
diesem Jahr fortgeführt. „Mit 
Unterstützung der Mitglieds-
firmen vom Schonnebecker 
Werbeblock, sowie  der Tra-
ditionskasse der Bezirksver-
tretung VI Zollverein und 
diversen Sponsoren können 
wir diese Veranstaltung wei-
ter stemmen“, sagt St. Mar-
tins-Ausschuss-Vorsitzender 
Siegfried Brandenburg. Tra-
ditionelle Melodien und Tex-
te, staunende und strahlen-
de Kinderaugen, hoffentlich 
gutes Wetter - so stellt sich 
Siegfried Brandenburg die 
beliebte Veranstaltung vor.
Der Verkauf von Losen zu je-
weils 50 Cent unterstützt die 
Finanzierung, so dass die ei-
gentlichen Gewinner wieder 
die fast 1000 Schul- und Kita-

kinder in Schonnebeck sind, 
die dann kostenlos je eine 
Martinsbrezel erhalten - die 
Gutscheine werden vorher 
übergeben. Der St. Martins-
Ausschuss Schonnebeck mit 
seinem Team organisiert seit 
Monaten schon diese Traditi-
onsveranstaltung - Anträge, 
Ordner, Technik, Aussteller, 
Kapellen, Versicherungen - 
bis hin zu den Toiletten muss 
alles stehen. Der Zug zum 
75jährigen Jubiläum wird 
von drei Kapellen, unter an-
derem den Krayer Krähen so-
wie dem Schonnebecker Ju-
gendmusik Corps, begleitet. 
St. Martin auf einem seiner 
drei Pferde, die er mitbringt, 
wird von einer mehrköpfi-
gen Ordnergruppe betreut, 
um Sicherheit und gefahrlo-
sen Abstand sicherzustellen. 

Eine neue Attraktion gibt es 
in diesem Jahr auch noch: 
Auf einer LED-Großleinwand 
werden auf dem Marktplatz 
Bilder vom St. Martins-Zug 
aus den vergangenen Jahr-
zehnten präsentiert. Und 
damit alles noch etwas fest-
licher gestaltet ist, bittet 
der St. Martins-Ausschuss 
alle Bürger, die direkt an der 
Zugstrecke wohnen, ihre 

Fenster und Hausfassaden 
nach Möglichkeit festlich zu 
schmücken.

Der Zugweg sieht folgender-
maßen aus: Immelmannstra-
ße - Huestraße - Langemarck-
straße - Steinmannhofstraße 
- Matthias-Erzberger-Straße 
- Huestraße bis Karl-Meyer 
Marktplatz zum Abschluss-
singen und Verweilen mit 

Kindern, Oma, Opa, Eltern 
und Freunden. Ab 15 Uhr 
können im übrigen die Tom-
bolagewinne und Martins-
brezel auf dem Markt abge-
holt werden. Auch in diesem 
Jahr sind die Verlosungsge-
winne Warengutscheine, die 
bei allen Mitgliedsfirmen des 
Schonnebecker Werbeblocks 
eingelöst werden können.  �
� - greis 

Foto: Michael Gohl

75
Jahre
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Tausende feierten beim 32. 
Großen Zechenfest ausge-
lassen und gingen mit guten 
Erinnerungen im Herzen zum 
Schichtende nach Hause. 
Einsam und verlassen blieb 
nur ein Teddy-Schmusetuch 
zurück. Als der Abbau der Bu-
den fast abgeschlossen war, 
lehnte das süße Tierchen an 
der Schachthalle unter dem 
Doppelbock, jemand hat es 
dort, gut sichtbar, im Ehren-
hof, platziert. „Schnuffel“ 
tauften Mitarbeitende der 
Stiftung Zollverein das Ku-
scheltier und überlegten, wie 
es wieder nach Hause finden 
könne. Ein schneller Aufruf 
bei Facebook schaffte ein 
kleines Wunder: Der Beitrag 
wurde geliked, kommentiert 

Facebook sei Dank! Ein Happy End für Filou 
Seit dem Zechenfest wartet ein Stativ auf seinen Besitzer. Zurück nach Zollverein kam es auf abenteuerlichem Wege

und geteilt und nach einigen 
Tagen meldete sich tatsäch-
lich die Tante des jungen Be-
sitzers. Schnuffel heißt Filou, 
wie sich herausstellte, und 
gehört seit seinen ersten 
Tagen fest dazu, wenn sein 
menschlicher Freund (2) im 
Kinderwagen unterwegs ist 
– wie eben auf dem Zechen-
fest, wo das Tierchen unbe-
merkt abstürzte. Die Freude 
war riesig und das Social-Me-
dia-Team stark beeindruckt, 
wie hilfsbereit Menschen im 
Stadtbezirk VI – Zollverein 
den Aufruf geteilt und so das 
Happy End herbeigeführt 
haben. Also, liebe Nachbar-
schaft: Lasst mal einen Dau-
men hoch auf Facebook da, 
@UnescoWelterbeZollverein Happy End für das Teddy-Schmusetuch „Filou“ . (Foto: Hanna Lohmann)

heißen wir! Auf eine ebenso 
glückliche Zusammenfüh-
rung wartet derweil ein an-
derer Gegenstand, nämlich 
ein Kamera-Stativ, das die 
Stiftung einige Tage nach 
dem Zechenfest postalisch 
erreichte. Dabei ein Brief, so 
ehrlich wie das Ruhrgebiet. 
Im betrunkenen Kopf wähn-
te der Schreiber es eine gute 
Idee, das Stativ mitzuneh-
men, später meldete sich das 
Gewissen. Ohne Absender, 
aber mit einer sehr aufrichti-
gen Entschuldigung bat man 
höflich, es dem rechtmäßi-
gen Besitzer zurückzugeben. 
Ein Facebook-Aufruf blieb 
bislang erfolglos, aber viel-
leicht kommt das Happy End 
ja auch hier wie bei Filou. 

Ritter und Burgen gehören 
eigentlich ins Mittelalter, aber 
in der Welt des Ritter Rost 
gibt es Dinge wie fliegende 
Toaster, Telefon und Zauber- 
spiegel-Internet. Am Samstag, 
4. November 2023, können 
sich Kinder ab 4 Jahren und 
Erwachsene gleichermaßen 
auf ein einstündiges Kammer-
konzert mit dem beliebten 
Helden und der bekannten 
Ritter-Rost-Musik von Felix 
Janosa freuen. Tenor Florian 
Strotmann, Flötist Dominik 
Schneider und der Ritter-
Rost-Erfinder Jörg Hilbert er- 
wecken die Figuren zum Le-
ben und sorgen für schwung-
volle Unterhaltung. Im Inter-
view berichtet Ritter Rost 
vorab, welches spannende 
Abenteuer auf Zollverein er-
zählt wird und verrät, wie ein 
perfekter Tag für ihn aussieht.

Kammerkonzert mit Ritter Rost
Das sagt der beliebte Kinderheld über die schönste Zeche der Welt

Herr Rost, von welchem 
Abenteuer werden Sie bei 
dem Familienkonzert auf 
Zollverein erzählen?
Ritter Rost: Es wird meine 
allerneueste Geschichte zu 
hören sein: „Ritter Rost und 
Familie Schrottkompott“. Es 
geht darum, dass das Burg-
fräulein Bö und Koks der Dra-
che ganz anders aussehen 
als ich. Und sie heißen auch 
anders. Vor allem heißen sie 
nicht „Rost“ mit Nachnamen, 
so wie ich und meine ritterli-
chen Ahnen. Im Grunde ist es 
die Geschichte einer Patch-
work-Familie und am Ende 
bin ich dann doch heilfroh, 
dass ich sie habe. 

Wie sind Sie zu Ihrem  
Namen gekommen?
Ritter Rost: Durch Geburt 
gewissermaßen. Meine Sip-

pe heißt so. Aber vielleicht 
hat mir den Namen auch 
mein Erfinder Jörg Hilbert 
gegeben, als er zum ersten 
Mal staunend vor der Zeche 
Zollverein stand. Rost, Rost, 
Rost – überall nur Rost. Da ist 
es ja kein Wunder, dass er auf 
diesen Namen kommt.

Und woher kommen die 
Namen von Burgfräulein 
Bö und dem Drachen Koks?
Ritter Rost: Bö ist wie ein 
frischer Wind auf meiner 
Eisernen Burg, eine Sturm-
Bö sozusagen. Und Koks ist 
eine Form von Kohle, die zur 
Eisenverhüttung verwendet 
wird. Das passt ganz wunder-
bar zu einem Feuerdrachen.

Wie und wo hat Burgfräu-
lein Bö ihren sprechenden 
Hut gefunden?
Ritter Rost: Bö ist ständig 
bestrebt, alles gut und richtig 
zu machen, deshalb wirkt sie 
manchmal etwas ernst. Weil 
in den Ritter-Rost-Geschich-
ten sonst aber immer alles 
lustig ist, hat unser Erfinder 
Jörg dem Burgfräulein die-
sen sprechenden Hut erfun-
den, der viel Quatsch redet 
und meist sehr lustig ist. Na 
ja, manchmal ist er auch eher 
peinlich. Jedenfalls mag ihn 
Bö sehr gerne. Es gab dann 
auch noch später einen spre-
chenden Hut, nämlich bei 

Mit Ritter Rost, Burgfräulein Bö und dem Drachen Koks wird es  
niemals langweilig.                 (Foto: Ellen Bischke, druckgut.de)

Harry Potter. Aber der von Bö 
war vorher da.

Haben Sie einen Lieblings-
ort im Fabelwesenwald?
Ritter Rost: Den Fabelwe-
senwald meide ich eher.  
Da gibt es so viele komische 
Geschöpfe. Gefährliche Sa-
che! Ich bin zwar unzweifel-
haft der schönste, stärkste, 
klügste und mutigste Ritter 
der ganzen Welt, aber wenn’s 
gefährlich wird, verstecke ich 
mich lieber im Bettchen und 
lasse Bö die Sache machen.

Wie sieht ein perfekter 
Tag für Sie aus?
Ritter Rost: Der perfekte Tag 
ist, wenn ich nicht so viel zu 
tun habe. Auf der Eisernen 
Burg teilen wir uns die Auf-
gaben immer auf: Bö erledigt 
das Handwerkliche. Und das 
Kochen. Und die Hausarbeit. 
Und den ganzen Rest. Im 
Gegenzug dafür übernehme 
ich alles, was mit Ausruhen zu 
tun hat.

Was gefällt Ihnen hier auf 
Zollverein am meisten?
Ritter Rost: Der ganze Rost 
überall. Und die tollen Ver-
anstaltungen, die es dort 
immer wieder gibt. Ich gehe 
auch gerne ins Ruhr Museum 
oder ins Red Dot Design Mu-
seum. Außerdem kann man 
mit der Zeche Zollverein sehr 

gut Gäste von woanders her 
beeindrucken. Die sind total 
begeistert, wenn wir einen 
Spaziergang machen.

Was möchten Sie auf Zollver-
ein gerne noch entdecken?
Ritter Rost: Ich bin immer 
wieder erstaunt, wie viele 
Gebäude, Ausstellungen, 
Radwege und sonstige Din-
ge es hier gibt. Ich war zwar 
schon ziemlich oft auf Zoll-
verein, habe aber bei Weitem 
noch nicht alles gesehen. 
Erst vor Kurzem habe ich das 
Salzlager und das Schaude-
pot entdeckt. Bestimmt gibt 
es noch viel mehr Dinge und 
Orte, die ich nicht kenne – 
die möchte ich erkunden!

Das Kammerkonzert am  
4. November 2023 beginnt 
um 15 Uhr, Karten gibt es ab   
fünf Euro. 
Infos und Tickets unter 
zollverein.de/ritter-rost.

Jörg Hilbert, Florian Strotmann 
und Dominik Schneider. (Foto: 
Ellen Bischke, @druckgut 1)
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… tausende Stimmen san-

gen am Zechenfest-Samstag 

gemeinsam das Steigerlied –  

ein Programmhighlight, das 

der einen oder dem anderen 

eine Gänsehaut bescherte. Mit 

Unterstützung des Ruhrkohle-

Chors und des Ruhrkohle-Or-

chesters erklang die inoffiziel-

le Hymne des Ruhrgebiets auf 

dem Zechengelände. 

Und damit nicht genug: Drei 

Tage Live-Musik, ein unter-

haltsames Bühnenprogramm 

und kostenfreie Besuche 

der Ausstellungen im Ruhr  

Museum und dem Red Dot 

Design Museum rundeten das 

Zechenfest ab. 

Einmal mehr haben Menschen 

im Essener Norden gemein-

sam gefeiert – einige Impres-

sionen vom Zechenfest 2023 

finden Sie auf diesen beiden 

Seiten.

So schön war das

32. Große  

Zechenfest
Glückauf, Glückauf!

Der Steiger kommt ...

(Fotos: Andrea Kiesendahl und Thomas Willemsen)
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So kunstvoll wird der Herbst
Urban Art, zeitgenössische Kunst und erlesene Designobjekte

Eigene Ideen entwickeln
Stiftung Zollverein lädt Jugendliche zum Workshop ein

„Blauer Elefant“ Zollverein
Kinder bepflanzen Hochbeete

contemporary art ruhr
Auf Zollverein trifft sich die 
internationale, überregio-
nale und regionale Kunst-
szene auf der Herbstmesse 
der C.A.R. Die contemporary 
art ruhr präsentiert sich mit 
zahlreichen Sonderausstel-
lungen und renommierten 
Kunstprojekten. An der Mes-
se nehmen C.A.R.-Talente 
aus aller Welt teil und zei-
gen den Besucherinnen und 
Besuchern ihre Gemälde, 
Skulpturen, Zeichnungen 
und Installationen.  Von Frei-
tag, 27. Oktober, bis Sonntag, 
29. Oktober 2023, sind die 
Werke in vier Hallen auf dem 
UNESCO-Welterbe Zollver-
ein ausgestellt, Tickets gibt 
es ab 10 Euro je Veranstal-
tungstag. Weitere Infos unter  
zollverein.de/car.

Handverlesene Designs
Wer schon auf der Suche 
nach einem Weihnachtsge-
schenk ist, wird hier sicher 
fündig: Zwischen kleinen 
Portmonees und großen Ta-
schen sowie Postkarten mit 

und vor allem ihre eigenen 
Ideen miteinander in Ver-
bindung und tauschen 
sich dazu gemeinsam aus. 
An ihrer Seite ist Kunstver-
mittlerin Dr. Sabine Sutter, 
die künstlerisch-forschen-
de Denkmethoden anregt, 
mit den Teilnehmenden 
Lösungsansätze sucht und 
gesellschaftlich relevante 
Themen bespricht. Beson-
dere Vorkenntnisse braucht 
es keine, sondern Lust und 
Spaß daran, sich mit Fra-
gen, Ideen und Projekten 
unserer Gegenwart und Zu-
kunft auseinanderzusetzen. 
Der Workshop am Sonntag, 
5. November 2023, richtet 
sich an Jugendliche zwi-
schen 14 und 18 Jahren 
und beginnt um 14 Uhr im 
Salzlager auf der Kokerei 
Zollverein. Die Teilnahme 
ist kostenfrei, die Stiftung 
Zollverein bittet jedoch 
um eine Anmeldung per  
E-Mail an besucherdienst@ 
zollverein.de bis zum 3. 
November 2023.

Wer sich für die Urban-Arts-
Szene sowie innovative 
Kunstgalerien oder ausge-
fallene Design-Schätze inte-
ressiert, wird sich freuen: In 
diesem Herbst stehen das 
Street Dreams Festival, die 
Kunstmesse C.A.R. sowie 
der Designmarkt „Handver-
lesen“ auf dem Programm 
des UNESCO-Welterbes Zoll-
verein. 

Street Dreams Festival
Vier Tage lang können In-
teressierte an Workshops 
teilnehmen, zu DJ-Sets ab-
tanzen, Lesungen lauschen 
oder urbanes Tanztheater 
bestaunen. Austragungs-
orte sind der öffentliche 

„Junges Gemüse“ pflanzt 
junges Gemüse: Auf dem 
Außengelände des Kinder- 
und Familienzentrums „Blau-
er Elefant“ Zollverein stehen 
ab sofort drei Hochbeete, 
in denen die Kindergarten-
kinder unter fachkundiger 
Anleitung ihr eigenes Ge-
müse anbauen können. Am 
Dienstag, 10. Oktober 2023, 
wurden die Hochbeete be-
füllt und mit winterharten 
Pflanzen wie Mangold und 
Kohl bepflanzt. Tatkräftige 
Unterstützung gab es dabei 
nicht nur von Stofftier-Gar-
tenschnecke „Pauli“, sondern 
auch von den Ackerhelden. 
Für ihr gemeinnütziges Bil-
dungsprojekt „Ackerhelden 
machen Schule“ haben sie 
ihr Organic Urban Garde-
ning Lab auf der Kokerei des 
UNESCO-Welterbes Zollver-
ein errichtet.  Hier bringen 
sie Kindern sowie Jugend-
lichen die Themen ökolo-
gische Landwirtschaft und 
gesunde Ernährung näher. 
Gemeinsam mit Schulklas-

Das Salzlager ist ein Ort für 
Ideen: Jugendliche ent-
wickeln dort Visionen für 
unsere Gegenwart und Zu-
kunft. Im Workshop „Mach 
doch mal Ideen! – du und 
(d)eine Gegenwart“ stehen 
das Mitdenken, Diskutieren 
und Kreativ-Werden im Vor-
dergrund. Ausgangspunkt 
ist das Kunstwerk „The Pala-
ce of Projects“ vom Künst-
lerehepaar Ilya und Emilia 
Kabakov, in dem sich 61 un-
terschiedliche Modelle von 
Zukunftsvisionen für eine 

Raum in Essen-Katernberg, 
die PACT WerkStadt in der 
Viktoriastraße 5 sowie PACT 
Zollverein auf dem Welt-
erbe. Los geht es am Don-
nerstag, 26. Oktober 2023, 
um 14 Uhr mit Kunstak-
tionen in Katernberg rund 
um die PACT WerkStadt. 
An vielen Ecken entstehen 
Graffiti und Street Art. Ei-
nige Wandmalereien sind 
schon fertig, andere wer-
den während des Festivals 
gemalt. In der ehemaligen 
Waschkaue auf Zollverein 
zeigt PACT beispielsweise 
am Samstag, 28. Oktober 
2023, um 20 Uhr die Ur-
aufführung vom Hip-Hop-
Tanzstück „Cracks“. Zum 
Abschluss des Festivals, 
am 29. Oktober 2023, wird 
eine abendliche Wande-
rung durch Katernberg 
angeboten. Die Tour star-
tet um 21 Uhr bei PACT 
Zollverein. Veranstalter 
des Festivals sind der Pott-
porus e.V. und PACT. Alle 
Infos unter zollverein.de/ 
street-dreams.

sen und Kindergartengrup-
pen aus den umliegenden 
Stadtteilen bauen die Acker-
helden frisches Bio-Gemüse 
auf dem Welterbe an und 
zeigen, warum eine bunte 
Vielfalt im Beet so wichtig 
ist, wie gesunde Lebensmit-
tel entstehen und welche 
Rolle Insekten dabei spie-
len. Die Stiftung Zollverein 
unterstützt dieses Projekt 
gerne und freut sich, dass 
ihre Nachbarn voneinander 
profitieren und die Kinder 
bereits am ersten Tag viel 
Spaß mit ihren eigenen Ge-
müsebeeten hatten.

bessere Welt befinden. In 
der Total-Installation wirken 
Bilder, Texte, Gegenstände 
und Geräusche zusammen. 
Sie eröffnen so vielfältige 
Gedankenwelten, die die 
eigene Kreativität inspirie-
ren. Welche Projekte und 
Ideen bringen die Teilneh-
menden mit? Teil des zwei-
stündigen Workshops sind 
der Besuch des Kunstwerks, 
eine Gesprächsrunde sowie 
kreative Textarbeit. Die Ju-
gendlichen setzen die Pro-
jekte des Palace of Projects 

Ruhrgebiets-Romantik für Zuhause beim Designmarkt „Handver-
lesen“.            (Foto: Andrea Kiesendahl)

Hier wächst bald Roter Salat. 
(Foto: Hanna Lohmann)

Szene aus „Cracks“ von Choreo-
graf Rauf Yasit. (Foto: Gelya An-
dryushyna)

Welche Projekte und Ideen bringen die Teilnehmenden mit in den 
Workshop?                             (Foto: Jochen Tack)

Ruhrgebiets-Romantik und 
Motiven aus aller Welt ver-
steckt sich bestimmt schon 
ein geeignetes Präsent. 
Künstlerinnen und Künstler 
zeigen auf dem Designmarkt 
„Handverlesen“ ihre Unika-
te aus den Bereichen Mode, 
Möbel, Accessoires, Papier-
gestaltung, Kunst sowie 
Grafik- und Produktdesign. 
Zweimal im Jahr laden An-
nette Wackermann und Julia 
Stotz von der Werkstatt und 

Galerie „SchmuckProdukt“ 
Gäste herzlich dazu ein, über 
den Markt zu schlendern 
und den Ausstellungsstü-
cken ein neues Zuhause zu 
geben. Die Winterausgabe 
findet am Wochenende vom 
11. und 12. November 2023 
in Halle 12 statt. Von 12 bis 
18 Uhr können Interessier-
te den Ausstellerinnen und 
Ausstellern unterm Doppel-
bock einen Besuch abstat-
ten. Der Eintritt ist frei.
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Wessels und Tönnies widerstehen den Verlockungen 
Stürmer-Duo unterschreibt bei der SpVg. Schonnebeck bis zum 30. Juni 2026

Schon vor einigen Wochen 
unterhielt sich „Glück auf 
Nachbarschaft“ mit Trai-
ner Dirk Tönnies über den 
„Lauf“, den da gerade das 
U19-Team der SpVg. Schon-
nebeck hatte - und auch die 
Begehrlichkeiten, die gera-
de bei anderen Vereinen in 
Sachen der beiden erfolg-
reichsten Nachwuchs-Stür-
mer Arne Wessels und Co-
nor David Tönnies geweckt 
wurden. 

Doch schon bei diesem Ge-
spräch war sich Dirk Tön-
nies sicher: „Klar, da gibt es 
Anfragen. Gerade für die 
beiden. Aber sie fühlen sich 
in Schonnebeck bestens 
aufgehoben und sind noch 
nicht abwanderungswil-
lig.“ Und damit behielt der 
Coach, der die Nachwuchs-
akteure schon durchgehend 

seit der F-Jugend unter sei-
nen Fittichen hat - und das 
neben seinem „Hauptjob“, 
der Senioren-Oberliga-Elf 
- , völlig recht. Da konnten 
die Verlockungen noch so 
groß sein, bislang wissen 
die Jungs sehr gut, wohin 
sie gehören. Und folgerich-
tig haben sie sich jetzt lang-
fristig an die „Schwalben“, 
die SpVg.  Schonnebeck, 
gebunden. Die Offensivak-
teure unterschrieben jeweils 
einen Vertrag bis zum 30. 
Juni 2026.

Ziel: Im nächsten Sommer
Verstärkung fast nur 
durch „eigene Jungs“

In der aktuellen Oberliga-
Mannschaft haben sie auch 
schon zahlreiche Einsatz-
minuten und Scorerpunkte 
in der Oberliga Nordrhein 
gesammelt. Und auch in der 
U19-Niederrheinliga sind 
beide auf einem guten Weg, 
erneut an ihre Torwerte in 
der vergangenen Spielzeit 
heranzureichen - da kam 

Wessels auf 22 Treffer, wäh-
rend Tönnies 17 Mal jubeln 
durfte. Der Sportliche Leiter 
Christian Leben ist erfreut 
über die Vertragsunterschrift 
der beiden Jungschwalben: 
„Wir freuen uns natürlich 
sehr, dass wir zwei so außer-
gewöhnliche Talente in un-
seren Reihen haben... In den 
letzten Wochen ist sehr viel 
von außen auf die Jungs ein-
geprasselt, daher hoffen wir 
jetzt, dass mit ihrer Vertrags-
unterschrift endlich etwas 
Ruhe einkehrt und sich bei-
de neben ihren schulischen 
Aufgaben auch wieder rein 
auf die sportliche Situation 
bei der SpVg. Schonnebeck 
konzentrieren können. Soll-
te in den nächsten Jahren 
ihre Leistungskurve weiter 
so nach oben gehen wie zu-
letzt, dann werden wir sie 
über ihre Zeit und unsere 
eigenen sportlichen Ziele in 
Schonnebeck hinaus weiter 
fördern bzw. einem mögli-
chen Karrieresprung sicher 
nicht im Wege stehen. Aber 
das alles erst zu gegebener 

Zeit.“ Neben Wessels und 
Tönnies sollen auch weite-
re Spieler der U19 den Weg 
in die Oberligamannschaft 
finden. Dirk Tönnies und 
Christian Leben sind sich ei-
nig: „Wir sind mit unserem 
aktuellen, sehr jungen und 
entwicklungsfähigen Ober-
liga-Kader sehr zufrieden 
und möchten diesen im 
nächsten Sommer fast aus-
schließlich nur mit Spielern 

aus der eigenen U19 ergän-
zen und verstärken. Mehre-
re Perspektivgespräche mit 
derzeitigen U19-Spielern 
haben bereits stattgefunden 
oder stehen unmittelbar be-
vor, mit einigen sind bereits 
Vereinbarungen getroffen. 
Denn unserer Jahrgang 2005 
und 2006 umfasst weitere 
talentierte und für uns sehr 
interessante Spieler.“
� - greis

Bleiben Schonnebecker: Die erfolgreichen Nachwuchs-Stürmer Conor 
Tönnies (l.) und Arne Wessels (r.).� (Foto: SpVg. Schonnebeck)

LEGO PlayZone: Hier wurden nicht nur Bauklötze gestaunt
Spiel, Spaß und Kreativität mit dem Spiel-Klassiker

Da gab es große Kinder-
augen, und auch die be-
gleitenden Erwachsenen 
waren erstaunt, begeistert 
und beeindruckt. Was alle 
verzauberte und mit einem 
Strahlen auf dem Gesicht 
ausstattete, war das größte 
LEGO-Event des Jahres in 
Essen: Die LEGO PlayZone 
beeindruckte Kinder zwi-
schen sechs und zwölf Jah-
ren mit jeder Menge Spiel-
spaßmomenten während 
der Herbstferien.

Die Kinder konnten kosten-
los ihre innerlichen Fähig-
keiten wie Neugier, Krea-
tivität, Logik, Fantasie und 
Teamwork in den fünf phy-
sischen und digitalen Spiel-
bereichen aktivieren und so 
durch Spielen ihre „Super-
kräfte boosten“. Schon am 
Start-Wochenende besuch-
ten bereits 8.400 Kinder und 
Familien die Grand Hall der 
Zeche Zollverein – 90 Kinder 
hatten außerdem die Mög-
lichkeit, am Samstag und 

Groß und Klein hatten gemeinsam viel Spaß.� (Foto: LEGO Play Zone )

Schnelle und einfache Müllentsorgung jeder Art.
Müllabholung im Umkreis Essen innerhalb von 24 Std.

Privat - Gewerbe - Industrie

Warum zur Müllkippe

fahren, wenn der Mülljunge 

kommen kann?

Jetzt bei uns melden und den Kopf frei bekommen:
E-Mail: adamfaber@gmx.de · Tel.: 0179 - 103 23 10

Sonntag bekannten Gesich-
tern und Internet-Künstlern 
wie Leony und Younes Zarou 
in Workshop-Meet & Greets 
live zu begegnen und ge-
meinsam kreativ zu werden. 

Auch die Erziehungsberech-
tigten fanden im übrigen 
Berücksichtigung: Pädago-
gin Dr. Eliane Retz bot einen 
spannenden Elternabend an. 
In einem Vortrag sprach die 

Expertin über die Relevanz 
von freiem Spielen, über die 
Entwicklung von Fähigkei-
ten im Kindesalter und die 
Vorteile von gemeinsamer 
Spielzeit als Familie. � - greis 
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Ein Tag zum feiern, shoppen und genießen
Zehn Jahre Kronenberg-Center / Viele Attraktionen und Jörg Bausch live

Von Dirk Greisler

Entspannt shoppen und 
alles, was gebraucht wird, 
in den Einkaufswagen pa-
cken, dabei Volksfest-At-
mosphäre schnuppern, 
zwischendurch Leckereien 
an den unterschiedlichsten 
Imbisswagen probieren, 
Live-Musik genießen und 
mit den Kindern viel Spaß 
an und mit den verschie-
densten Attraktionen ha-
ben - das ist am Samstag, 
den 28. Oktober 2023, den 
ganzen Tag rund um das 
und im Globus-Center an 
der Haedenkampstraße 21 
möglich. 

Denn dann wird dort die 
Zehn-Jahre-Kronenberg-

Center-Party gefeiert, mit 
vielen kostenlosen Angebo-
ten für die Kunden und Gäs-
te, die an diesem Tag vorbei-
schauen.

So ist die Party-Bühne von 
13 bis 15 Uhr unter anderem 
besetzt mit örtlichen Ver-

einen, die sich mit kleinen 
Vorführungen präsentieren, 
danach folgt bei freiem Ein-
tritt das Musikprogramm 
pur, das am Abend mit dem 
Auftritt von Schlagersän-
ger Jörg Bausch seinen Hö-
hepunkt findet. Weiterhin 
werden dort das Duo Neon, 
Joana Kesenci, Angelika Ewa 
Turo, Ben Luca, Tobias Hä-
ring und DJ Domic dafür sor-
gen, dass das Tanzbein nicht 
still steht und sicher auch 
eifrig mitgesungen wird. Je-
der der Künstler wird auch 
jeweils nach seinem Auftritt 
im Globus-Center Auto-
gramme für seine alten und 
neu dazugewonnenen Fans 
geben. Und da auch Hallo-
ween vor der Tür steht, sind 
zahlreiche weitere Aktionen 

unter dieses Motto gesetzt: 
Gruseliges Kinderschmin-
ken, zum Thema passende 
Walking-Acts, Geisterjagen 
mit den Ghostbusters, Kür-
bisschnitzen, eine Süßes 
oder Saures-Aktion und 
die schaurige Hüpfburg. 
Zudem gibt es eine große 
Tombola, einen vom Hun-
dertwasser-Haus zur Verfü-

gung gestellten Mal-Tisch, 
Ballonkünstler, Zauberer, 
eine Candy-Bar und sogar 
eine kleine Verkostungs-
messe im Markt, die die gro-
ßen Fleisch-, Wurst-, Käse-, 
Gemüse- und Sushi-Theken 
ergänzt. Da wird kulinarisch 
alles  geboten, was der Be-
sucher sich vorstellen kann, 
in der Metzgerei beispiels-
weise direkt vom Bauern 
aus der Nachbarschaft. Auch 
die Coupons, die in den Wo-
chen zuvor verteilt wurden, 
können natürlich eingelöst 
werden. So steht also einem 
aufregenden Tag mit der 
ganzen Familie nichts im 
Wege - und gleichzeitig hat 
man vom Einkaufszettel al-
les streichen können, was 
nötig war.

Anzeige

Lädt ein: Globus-Geschäftsleiter 
Tarik Danaci.�
� (Foto: Dirk Greisler)

Der Top-Act steht am Abend auf 
der Bühne: Jörg Bausch.�
� (Foto: Christopher Adolph)



GASTRONOMIE IM REVIER
 November 2023Glück auf Nachbarschaft

Seite 13

Anzeigensonderveröffentlichung
Anzeigen

Grill- & Steakhaus Rutenberg
Betreiber:	 Michael Wendschoff
Adresse:	 Huestraße 111, 45309 Essen
Telefon:	 0201 - 29 16 63
Öffnungszeiten:	 Montag bis Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
Speisekarte:	 Gute Hausmannskost, täglich wechselnder Mittagstisch
Räumlichkeiten innen:	 30 Sitzplätze
Räumlichkeiten außen:	 24 Sitzplätze
Kinder:	 Herzlich willkommen
Haustier:	 Nur draußen
Besonderheiten:	 Die von unseren Stammkunden heiß geliebte Hausmannskost
	 können Sie in unserem gemütlichen Gastraum zu sich nehmen.
	 Für den Genuss zu Hause geben wir die Gerichte gern in
	 thermoisolierten Verpackungen mit.

Mykonos Grill
Betreiber:	 Familie Garganis Dimitris und Maria
Adresse:	 Fundlandstraße 30, 45326 Essen
Telefon:	 0201 - 319 13 99
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Samstag von 12.00 - 21.00 Uhr
	 Sonn- und Feiertage von 16.00 bis 21.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 Griechisch, Mediterrane Küche
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 12 Personen
Kinder:	 Herzlich willkommen
Besonderheiten:	 Verschiedene Partybuffets auf Anfrage
	 Souvlaki, Gyros, Steak, Cevapcici uvm.

Parkrestaurant Spindelmann
Betreiber:	 Vlado Sučić
Adresse:	 Palmbuschweg 57, 45326 Essen-Altenessen
Telefon:	 0201 - 34 48 45
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Sonntag von 11.30 - 22.00 Uhr,
	 durchgehend warme Küche, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International, Gutbürgerlich, Mediterran, Balkan
Räumlichkeiten innen:	 Gesellschaftsräume bis zu 200 Personen,
	 Extra-Saal für bis zu 60 Personen
Räumlichkeiten außen:	 Wintergarten und Bier-
	 garten mit 120 Plätzen
Kinder:	 Herzlich willkommen
Hunde:	 Erlaubt
Besonderheiten:	 Wechselnde Saisonkarte, zur Saison: Spargel, Wild und Gänse

Restaurant & Hotel am Kreuz
Betreiber:	 Siniša Đido
Adresse:	 Ernestinenstraße 116, 45141 Essen-Stoppenberg
Telefon:	 0201 - 201 83 83
Öffnungszeiten:	 Dienstag bis Freitag von 11.30 - 15.00 Uhr u. 17.00 - 22.30 Uhr
	 Samstag, Sonntag, Feiertag 12.00 - 23.00 Uhr, Montag Ruhetag
Speisekarte:	 International
Räumlichkeiten innen:	 bis zu 120 Personen, Saal für Familienfeier, Hochzeit usw.
Räumlichkeiten außen:	 Außenterrasse mit 50 Plätzen
Kinder:	 Spielplatz
Hunde:	 erlaubt
Besonderheiten:	 Saisonalgerichte, wechselnder
Mittagstisch, Hotelzimmer, Kegelbahn

Glück auf Nachbarschaft: Nachrichten aus der Region. In Zusammenarbeit mit dem Katernberger Werbering, 
der Stoppenberger Werbegemeinschaft, dem Schonnebecker Werbeblock und der Stiftung Zollverein.
Herausgeber/Layout: Glück auf Ruhrpott GmbH, Graudenzstraße 14, 45327 Essen, Tel.: 0201 / 835 44 19
E-Mail: kontakt@ruhrpott-aktuell.de, Web: www.ruhrpott-aktuell.de
Verlagsleitung: Frank Zimmers (v.i.S.d.P.), Mobil: 0170 / 52 14 116, E-Mail: anzeigen@ruhrpott-aktuell.de
Redaktion: Dirk Greisler, Mobil: 0176 / 321 910 40, E-Mail: redaktion@ruhrpott-aktuell.de
Anzeigen: Siegfried Brandenburg, Mobil: 0171 / 673 05 23
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nommen. Nachdruck (oder auch die Abbildung im Internet) von Berichten und Fotos auch auszugsweise, nur mit vorheriger Ge-
nehmigung des Verlages. Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterliegen dem Urheberrecht und dürfen nicht ohne vorherige Geneh-
migung verwendet werden. Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
den Inhalt der Anzeigen sind die Auftraggeber selbst verantwortlich. Es gelten die Mediadaten Nr. 1 vom  01. Juli 2021.

ImpressumGEMEINSAM MEHR ERREICHEN 
Mit Glück auf Nachbarschaft
nah am Kunden!

Wer mitmachen will,
meldet sich unter
kontakt@ruhrpott-aktuell.de 
oder bei Siegfried Brandenburg 
unter 0171/673 05 23

Spindelmann
Parkrestaurant

Palmbuschweg 57 · 45326 Essen · Tel.: 0201 / 34 48 45
www.parkrestaurant-spindelmann.de · info@parkrestaurant-spindelmann.de

Kroatische Woche vom 24.10. bis 29.10.23
mit zusätzlicher Speisekarte

und Kroatischen Spezialitäten.
Jeden Abend ab 18 Uhr Live-Musik mit dem Duo Domizana!

 Wir erwarten Sie mit großer Freude.

Huestrasse 111 45309 Essen-Schonnebeck
Telefon: 0201 - 29 16 63 · E-Mail: melanie.untergrabner@gmx.net

Täglich wechselnder Mittagstisch
Jeden Dienstag Schnitzeltag mit Beilage 7,80 €

SONNTAGSGERICHTE
05.11.23	 Geschmorte Ochsenbäckchen
	 mit Kartoffelstampf und Rotkohl_ _________ 15,80€
12.11.23	 Geschnetzeltes	
	 mit Spätzle und Salat nach Wahl _ __________ 11,80€
19.11.23	 Sparibs mit Wedges, Sourcreme und Krautsalat__ 14,80€
26.11.23	 Grobe Bratwurst
	 mit Kartoffelstampf, Blumenkohl
	 und Sauce Hollandaise_ ___________________ 11,80€

* Sonntagsgerichte wenn möglich vorbestellen

Öffnungszeiten: Montag - Sonntag von 11.00 - 21.00 Uhr
MITTWOCHS immer RUHETAG
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Musik machen, reparieren, flechten und tanzen
Das Novemberprogramm in der WerkStadt

Am 2. November ist Dein 
Couseng (Arman Marvani) 
ab 18 Uhr wieder Gastge-
ber in der WerkStadt. Unter 
dem Titel „Deiner erster 
Song mit Dein Couseng“ 
steht der Abend ganz im 
Zeichen des Hip-Hop, des 
Schreibens von Texten und 
Recordings. Arman gibt 
Tipps und Ideen zu mögli-
chen Projekten und nimmt 
mit euch eigene Songs auf.

Das Duisburger Festival 
DOXS RUHR zeigt am 3. No-
vember von 16 bis 17 Uhr 

Kurzfilme für Zuschauer:in-
nen ab 4 Jahren. Zu sehen 
sind altersgerechte Filme, 
die Kinder berühren, be-
schäftigen und Neues ent-
decken lassen. DOXS RUHR 
lädt ein zu einer filmischen 
Reise, bei der sich die Welt 
in all ihren bunten Facetten 
zeigt.
Hilfe zur Selbsthilfe bei ka-
putten Lampen oder plat-
ten Reifen ist das Prinzip der 
Radwerkstadt. Ihr schraubt, 
wir geben in Zusammen-
arbeit mit dem Arbeitskreis 
Kunst & Soziales Tipps und 

versorgen euch mit Werk-
zeug – das nächste Mal am 
4. und 18. November von 11-
15 Uhr. Herzlich eingeladen 
sind auch Helfer:innen, die 
uns dabei unterstützen.

In der Workshopreihe SO-
LID SKILLS werden am 25. 
November ab 16 Uhr Haare 
geflochten und persönliche 
Geschichten ausgetauscht. 
Bei ›Braiding Hair & Telling 
Stories‹ haben Schwarze 
Menschen die Gelegenheit, 
von der Künstlerin Fayo 
Said und ihrer Mutter Meko 
Abduljaber unterschied-
liche Flechttechniken für 
Afro-strukturierte Haare zu 
lernen. Nach dem Ende des 
etwa zweistündigen Work-
shops bleibt die WerkStadt 

offen für einen gemeinsa-
men Ausklang mit Snacks 
und Getränken.

Für alle 12-17-Jährigen, die 
sich regelmäßig zum Tanzen 
treffen wollen, gibt es #DEIN 
TANZ MEIN TANZ. Wer gerne 
zu TikTok Videos tanzt und 
Dabke, Hip-Hop oder Reg-
gaeton mag, ist hier richtig. 

Im Workshop der Tanzpäda-
goginnen Bianca Pulungan 
und Cinthia Nisiyama lernt 
ihr voneinander neue Tanz-
stile kennen, entwickelt eure 
Technik weiter und erfindet 
neue Tänze. Die zwei Grup-
pen treffen sich im Novem-
ber an jedem Donnerstag 
(Gruppe 1: 16:15 bis 17:15, 
Gruppe 2: 17:30 bis 18:30).

Anzeige

Anzeigensonderveröffentlichung

Das Angebot der WerkStadt ist kostenlos, Anmeldung 
für alle Termine außer der Radwerkstatt unter:
werkstadt@pact-zollverein.de
Das gesamte Programm ist auf www.pact-werkstadt.de 
zu finden.

Fleißige Bienen, neugierige Menschen 
Summen und Schwärmen an der Glückauf-Schule 

An der Glückauf-Schule, 
ganz in der Nähe des rena-
turierten Katernberger Ba-
ches, herrschte den ganzen 
Sommer über buntes Trei-
ben. Zum einen waren da 
Bienen zu beobachten, die 
ihrem geschäftigen Leben 
nachgehen, zum anderen 
neugierige und oftmals er-
staunte Menschen, die er-
kunden wollten, was denn 
da wohl los sei. 

Zwei der 34 Mitglieder des 

1927 gegründeten Imkerver-
eins „Essen-Katernberg und 
Umgebung“ schauten dabei 
frohgemut zu. Der Vorsitzen-
de Hubert Dewenter strahlt: 
„Imkerei ist Faszination. Das 
wird auch deutlich, wenn 
man die Reaktion der Men-
schen auf den Bienengarten 
beobachtet.“

Johannes Velten feiert bald 
seine 50-jährige Mitglied-
schaft im Imkerverein, der 
Hauptschullehrer machte 
den dortigen Schulgarten 
mit seinen Bienen zu einer 
Attraktion. Als er vor 15 Jah-
ren in Pension ging, gab es 
niemanden, der dafür Verant-
wortung übernehmen wollte. 
So hielt er die Bienenvölker 
bei sich zuhause am Leben, 
bis die Idee zum Bienengar-

ten an der Glückauf-Schule 
entstand. Passend zum „Frei-
luftklassenzimmer“ direkt am 
Katernberger Bach, wo die 
Kinder nun auch viele Dinge 
über Bienen, Honig und die 
Imkerei lernen können.
Beispielsweise auch, was in 
der bald anstehenen „kalten 
Jahreszeit“ passiert:  Nach der 
Honigernte folgt die Behand-
lung der Bienen gegen Var-
roamilben. Bei Kälte stellt die 
Königin dann das Eier legen 
ein, die Bienen ziehen sich 
zu einer Traube zusammen. 
Durch Muskelzittern wird 
Wärme erzeugt. Im Kern ist 
dann immer eine Temperatur 
von mindesten 35 Grad. Und 
so lässt sich die Zeit bis zu 
wieder ausreichend steigen-
den Temperaturen gut über-
stehen. � - greis 

- Der Imkerverein „Essen-Katernberg und Umgebung“ unterhält Kooperationen mit Kinder-
gärten, der Glückauf-Schule, der Viktoriaschule und der Zollvereinschule.
- Honig kann man beim örtlichen Imker kaufen: „Das ist dann ein ehrliches Naturprodukt.“ 
500 Gramm Bienengartenhonig sind für sieben Euro im Bienengarten und in der „Werkstadt“ 
an der Viktoriastraße 5 zu erwerben.
- Wer Fragen zum „Bienengarten“ hat, wendet sich an Peter Dethier-Kinkel. Der Imkerverein 
wird auch auf dem Nikolausmarkt in Katernberg vertreten sein.
- Der Imker-Kreisverband führt ab dem nächsten Frühjahr regelmäßig Anfängerkurse durch, 
für den Essener Norden in Kooperation mit dem Imkerverein Katernberg.
- Im Internet ist der Imkerverein über seine Facebook-Seite und unter info@imkerverein-es-
sen-katernberg.de zu erreichen.

Bild links oben: Insektenhotel im 
Bienengarten. Links unten: Ver-
einsmitglieder im Bienengarten.
Rechts oben: Bienen (Beuten) im 
Bienengarten, die von Kindern 
der Grundschule Zollverein und 
Viktoria gestaltet wurden.
Rechts unten: Ein Bienen-
schwarm, der ausgeflogen ist.
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Gemeinsam leben, gemeinsam feiern 
Das Zechenfest auf Zollverein brachte wieder viele Menschen zusammen

Gemeinsam leben, gemein-
sam feiern: Nach diesem 
Motto fanden wieder tau-
sende Menschen  - Anwoh-
ner und Gäste aus anderen 
Stadtteilen und Städten 
- beim Zechenfest zueinan-
der und verbrachten eine 
erholsame, aufregende, 
mit Musik,  Gesprächen 

und vielen kulinarischen 
Genüssen gefüllte Zeit auf 
Zollverein. 

Drei Tage Live-Musik, ein 
unterhaltsames Bühnen-
programm 
und auch 
die kosten-
freie Nut-

zung der Ausstellungen im 
Ruhr Museum ließen keine 
Sekunde Langeweile auf-
kommen. Auf ein Neues im 
nächsten Jahr. � - greis 

Anzeigen

Hilfreich an Ihrer Seite

www.bestattungen-karl-zimmermann.de

Bestattungen Karl Zimmermann
Inh. Ludger Dillhage

Karl-Meyer-Str. 30
45884 Gelsenkirchen-Rotthausen

Tel. 0209 - 13 02 95
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Beerdigungsinstitut
Maria Schramm

Erd-, Feuer-, See- und  
Friedwaldbestattungen

Bestattungsvorsorge

Gareisstraße 47 
45309 Essen-Schonnebeck

Tel. 02 01 / 21 07 39

Anzeigen

OBERLIGA NIEDERRHEIN
Sonntag - 29. Oktober, 15.00 Uhr	 Ratingen 04/19 - Spvg Schonnebeck
Sonntag - 5. November, 15.00 Uhr	 Sfr. Baumberg - Spvg Schonnebeck
Sonntag - 12. November, 15.00 Uhr	 Spvg Schonnebeck - FV Büderich
Sonntag - 19. November, 14.30 Uhr	 VFB Homberg - Spvg Schonnebeck

BEZIRKSLIGA GRUPPE 6
Sonntag - 29. Oktober, 15.30 Uhr	 Mülheimer SV 07 - DJK SF Katernberg
Sonntag - 5. November, 15.15 Uhr	 DJK SF Katernberg - Duisburger FV 08
Freitag - 10. November, 19.00 Uhr	 SV Burgaltendorf - DJK SF Katernberg
Sonntag - 19. November, 15.15 Uhr	 DJK SF Katernberg - SuS Haarzopf

KREISLIGA A GRUPPE 2
Sonntag - 29. Oktober, 13.00 Uhr	 FC Stoppenberg - Essener SG 99/06
Sonntag - 5. November, 13.30 Uhr	 FC Stoppenberg - DJK TuS Holsterhausen
Sonntag - 12. November, 15.15 Uhr	 SV Leithe 19/65 - FC Stoppenberg
Sonntag - 19. November, 13.30 Uhr	 FC Stoppenberg - ESC Rellinghausen 06 II.

SPIELPLAN NOVEMBER 2023

Verbandsliga Handball am Hallo

Sonntag - 5. Nov., 18.00 Uhr	 HSG am Hallo - TuS Lintorf II
Samstag - 11. Nov., 18.30 Uhr	 TV Angermund - HSG am Hallo
Samstag - 19. Nov., 17.00 Uhr	 HSG am Hallo - Cronenberger TG

Sonja Brand gewinnt Solartisch  
Ihre Oma spielte auch eine große Rolle in Sachen Verlosungsglück

In „Glück auf Nachbar-
schaft“ verlosten wir in 
Kooperation mit Solarmo-
dule Gladbeck einen hoch-
aktuellen Solartisch, der 
Sonnenenergie gewinnen 
kann, wenn er einfach nur 
dasteht...
Das Interesse der Leser war 

sehr groß, am Ende war 
Sonja Brand aus Geldern die 
glückliche Gewinnerin. Den 
Gewinn  hat sie aber auch 
zum großen Teil ihrer Oma 
zu verdanken. Die wohnt 
nämlich im Essener Stadt-
bezirk VI und hatte deshalb 
„Glück auf Nachbarschaft“ 

auf ihrem Tisch liegen. Son-
ja sah das, griff zu, las und 
... gewann. Den Tisch holte 
ihre Freundin Angelika Kö-
nig bei Solarmodule Glad-
beck ab, ebenso den zum 
Gewinn gehörigen Kasten 
mit schmackhaften Kaltge-
tränken. (Siehe Foto)


